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Holland kann
sich

durch Wasser
verteidigen

In Zeiten der Not haben die
Holländer immer verstanden,
sich ihren Erbfeind Wasser zum
Freund und zum Helfer zu ma-
chen. Im letzten Krieg wurde
die Ueberschwemmung als Ver-
teidigung mit Erfolg in West-
flandern angewendet, wo die
Belgier in höchster Not das

Einzugsgebiet der Yser unter
Wasser setzten. Niemals ist es
den Deutschen gelungen, dieses
Gebiet zu erobern. Heute hat
Holland zur Aufrechterhaltung
seiner Neutralität und zur
eventuellen Verteidigung gegen
die Invasion eines fremden
Heeres sich mit dem Wasser
verbündet. Bereits sind in öst-
liehen Provinzen einige Ge-
biete unter Wasser gesetzt, die
Bauernhöfe evakuiert und ihre
Besitzer vom Staate entschädigt
worden. Die Art und Größe
solchen Opfers zeigt, daß, wenn
es ums Ganze geht, die Hol-
länder entschlossen sind, alles
dranzugehen, ihr Land lieber
dem Wasser als dem Feind zu
opfern. Bild oben: Die
Ueberflutung nimmt ihren
Fortgang. Das Wasser steht
schon 20 cm hoch in den Gär-
ten rings um die Wohnhäuser,
an manchen Orten beträgt die
Ueberflutung schon 50 cm bis
1 Meter. Dieser Bauernsohn ist
dabei, noch einige Salatköpfe
zu retten. B i 1 d u n t e n : Die
Ueberschwemmung im An-
fangsstadium. Sie ist schon so
weit fortgeschritten, daß das
Vieh in die Ställe heimgeholt
oder auf höhergelegene Wei-
den disloziert werden muß.

Le raojye» Je Je/erae
Je /tf iLo/teJe: /'e<zw

Lei £/o//anddis ont toajoars r«
maîtriser /ear ennemie, /'ean.
Pendant /d dernière gnerre, /ei
Pe/ges se dé/endirent en inon-
danf /er rives de /'Vier, /amaii
/ei zl//emands ne parent oeen-
per cette région. y4n/oard'/>ni,
/e p/as idr meryen c/e de/ense
de /a //o//dnde eit de même,
/'edd. Une pdrfie dei provinces
de /'ert eit évacnée et inondée.
£ n d « t : L'eaa dtteint déjà
0,20, 0,50 et jasgn'à / mètre.
Ce jenne paysan saave encore
çne/gnei /ditnes. £ n i«i:
L'inondation progreüe. Le Z>é-

tdi/ eit conddit ddni /ei éfa/des
et idr dei patarages p/di é/evéi.

An der Saarfront
Ein leichter französi-
scher Tank ist durch
den Treffer einer deut-
sehen Antitankkanone
außer Gefecht gesetzt
worden.

Snr /e /ront de /d Sarre.
Un tan& /éger /ranfaii
/ortement avarié pdr dn
o/»di d//emdnd.

Englischer Konvoi-Transport in der Nordsee
Konvoi-Transporte nennt man die Fracht- und Passagierdampfer, die jetzt zum Schutze gegen
feindliche U-Boot-Angriffe von mehreren Kriegsschiffen begleitet sind.

Convoi maritime /»rifannigne: Vapenr marc/rand, iOdi /d protection de navires de gderre contre /es
iOdi-marins.

Nr. 47 / 1939 Seite 1415


	Holland kann sich durch Wasser verteidigen

